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Landesschau 2016

Die Schönsten in Bayern

Zur Landesschau am Sonntag, den 12. Juni 2016 fanden
sich wieder die besten Warmblut- und Ponystuten Bayerns
in der neuen Halle der Olympiareitanlage München-Riem
ein.

Bei den Großpferden konkurrierten auf 8 Ringen 46
eingeladene Stuten um die begehrten Staatsprämien
beziehungsweise Staats-prämienanwartschaften. Am Ende
vergab die Kommission - bestehend aus Zuchtleiterin
Cornelia Back, dem Gastrichter Dr. Matthias Goerbert

(Leiter des Landgestütes Moritzburg), Dr. Helmut Feigl und Jakob Maier - 26mal das Prädikat. Gut die Hälfte der
Prämien ging erfreulicherweise an Mitglieder der PZG Holledau.

„Insgesamt waren es sehr, sehr qualitätsvolle Stuten – ein sehr starker
Jahrgang!“ resümierte Anton Schindele (Unterhintgau) das Lot. „Dafür war die
Kommission leider sehr sparsam mit der Vergabe der Staatsprämie. Auch wenn
dafür vielleicht die 20%-Regelung* verantwortlich ist.“

Wenig springbetonte Stuten
Letztendlich schafften es 12 der 46 vorgestellten Stuten in den Endring, davon
leider nur drei Springstuten. Das Freispringen in der Halle ging mit viel Ruhe über die Bühne. Für den Endring wurde
unter anderem eine Tochter des „Ausnahmemodellathleten“ (Christoph Hess) Con Spirit aus einer Mutter von Life is
Life ausgewählt. Die braune Con Eleganza II (Foto unten links) ist gezogen und wurde vorgestellt von Anton Schindele
(Unterhintgau).
Auch bis unter die besten 12 schaffte es Henriette K (Foto unten rechts) aus der Elitestute Heiderose (Concetto I
/Furioso). Vater ist PH Camargo (v. Canturo) aus der St.Pr.St. Fit for Fun, die aktuell unter Luciana Diniz vorne in der
Weltspitze Erfolge feiert, u.a. den Gesamtsieg in der Global-Champions-Tour 2015. Camargo selbst hat 8jährig bereits
S*-Springen gewonnen. „Züchterisch war er vor vier Jahren noch ein Geheimtipp, aber durch die freundschaftlichen
Verbindung des Hauses Kornes mit der Züchterfamilie Jünger kannten wir den Junghengst und waren von seiner
Qualität überzeugt“ berichtet Mathias Kornes. „Wie richtig diese Entscheidung war, hat sich nun mit der 3jährigen
Henriette K am Wochenende gezeigt, die im Endring von den Richtern besonders für ihre Springanlage mit einer
herausragenden Hinterhand gelobt wurde.“
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Breite Spitze bei den Dressurstuten
Dressurlich waren väterlicherseits im Endring unter anderem die bundesweite Nummer 1 der FN-Zuchtwertschätzung
Fürstenball sowie De Niro und Foundation vertreten. Petra Knott (Vohburg) zeigte sich beeindruckt: „Bei den
Dressurstuten gab es eine breite Spitze im Endring - mit drei würdigen Siegerinnen. Die Entscheidungen von den
Richtern waren in jeder Hinsicht nachvollziehbar.“

Siegerstute (Foto unten links) wurde eine Tochter des holländischen
Starvererber Ampere: die schwarzbraune Stute AMPYA aus der Zucht von
Martina und Jakob Reglauer (Wangen). Sie kommt aus dem
hocherfolgreichen Stamm der Axana (Lord Sinclair I / Lauritz J), die hier bei
der Landesschau einmal mehr eine der Siegerinnen stellt (nähere Info`s siehe
Kasten). Der Vollbruder von Ampya ist der gekörte Hengst Amazing Spirit, der
im letzten Jahr den überragenden Dressur-Sieger beim SPARKASSEN-
Fohlencup präsentiert. Mit Diamond Jack (v. Diamond Hit) brachte Axana
einen weiteren gekörten Sohn.

Züchterin und Beschickerin der 2. Reservesiegerstute (Foto unten rechts)
Welfenlicht (v. Benicio) ist Lisa Schindele (Unterhintgau), die 2013 mit der Halbschwester Welfenstern (v. Belissimo
M) schon Reservesiegerin war. Mutter Welfentraum (Donnersmarck / Weltmeyer) hatte bisher sechs Fohlen, davon
drei Staatsprämienstuten. Genau wie ihre prämierten Töchter Welfenstern und Welfengold (v. Sungold) hat sie unter
Lisa Schindele das schwäbische Zuchtchampionat in Babenhausen gewonnen.

Ebenfalls in den Endring schaffte es die Siegerin des SPARKASSEN-Fohlencups 2013 Bonjour Jolie (Ampere NLD / Fürst
Piccolo) aus der Zucht und im Besitz von Petra & Robert Knott (Vohburg). Bei der Stutbuchaufnahme in Ingolstadt
wurde die sehr typvolle Schwarzbraune (Foto unten links) als höchstbewertete Stute des Jahres im Regionalverband
Oberbayern mit 8,1 eingetragen. Gleich zwei Stuten qualifizierte das Gestüt Greim (Bärnau) für den letzten Ring: die



bereits vierjährigen Delilah (Charmeur / Donnerhall) (Foto unten mitte) und Rhonda (Decamerone / Rubinstein I) (Foto
unten rechts).

Die Staatsprämien(anwartschaft) erhielten außerdem:

• Alejandra (Download / San Amour) Z/B: Martina & Jakob Reglauer, Wange
• Antalya ST (Captain Future Z / Alvarez) Z/B: Gabriele Steindorfer, Rotthalmünster
• Avinira (Dante Weltino / Stedinger) Z/B: Martina & Jakob Reglauer, Wangen
• D-Rosenrot (Rock Forever I / Diamond Hit) Z: Gabi Heinz, Moosburg; B: Wadenspanner GbR, Pattendorf
• Travelina-Larimar (Quadrofino / Asti Spumante) Z: Thomas Wimmer, Arnstorf
• Waldrune (Quilato / Waldgraf) B: Manfred Metzner, Cottenbach

Treitinger stellt Siegerin der Sportpony
Bei den Freizeitpferde-, Sportpony- und Spezialpferderassen waren 43 Stuten eingeladene, die auf 10 Ringen
vorgestellt wurden. Qualitätsvolle Stuten präsentierten sich der Richterkommission bestehend aus der Zuchtleiterin
Claudia Eikermann, dem Gastrichter Herrn Hans Heinrich Stien, dem 2. Vorsitzenden des BZVKS Herrn Helmut Lux und
für die Spezialpferderassen angereist der 1. Vorsitzende des BZVKS Dr. Kai-Christian Otte.

Überragend in diesem Jahrgang zeigte sich die bereits leistungsgeprüfte Siegerin der Sportponys Sweet like Candy
(Foto unten links) vom Doppel-Bundeschampion Casino Royale K. „Der Name ist Programm“ kommentierte Angela
Hromatko die extrem typvolle Stute, die sich mit viel Schwung und Raumgriff präsentierte. Mütterlicherseits stammt
die Stute aus der St. Pr. St. Samba De Lavinia (v. Wengelo`s Ricardo), die 2014 mit `Der kleine Prinz´ (v. Dance Star AT)
beim SPARKASSEN-Fohlencup den Vize-Champion stellte. Züchterin und Besitzerin Katharina Treitinger (Neustadt)
freute sich über diesen tollen Erfolg. Zumal sie mit Dancing Dynamite (FS Don't Worry / Don Joshi AT) eine weitere
Staatsprämienanwärterin (Foto unten rechts) vorstellte und sich beide Ponystuten als beste Dreijährige der Schau für
das Ponystutenchampionat in Lienen qualifiziert haben.

Des Weiteren erhielt die Welsh B-Stute Giglbergs Jade (Halifax / Farchynys Pelydryn) aus der Zucht von Marie Freifrau
von Redwitz (Rennertshofen) die Staatsprämienanwartschaft.



Qualifikation für das Fohlenchampionat in Lienen
Gleichzeitig zur Landesschau fand auch die Qualifikation zum Fohlenchampionat in Lienen statt. Mathias Kornes
(Ettringen) empfand diese Kombination nicht ganz gelungen: „Trotz des schlechten Wetters und der kurzfristigen
Umlegung der Veranstaltung in die Halle war die Landesschau gut besucht. Vielleicht hätte man den Zeitplan mit dem
der gleichzeitig stattfindenden Qualifikation zum Fohlenchampionat Lienen etwas besser abstimmen können, da
sowohl Vorführer als auch Zuschauer zwischen den beiden Schauplätzen hin und her pendeln mussten und unnötige
Hektik entstand. Ansonsten war die Veranstaltung rundum gelungen.“

Von 17 vorgestellten Fohlen konnten sich sechs Youngsters für Lienen qualifizieren. Es gewann mit 83,5 Punkten ein
Stutfohlen von Cosmopolitan/ Losander aus der Zucht von Anton Schindele (Unterhintgau). Knapp dahinter mit 81
Punkten platzierte Franz Winlmaier (Buch am Erlbach) sein Stutfohlen von Dante Weltino / Sir Donnerhall. Auch
Familie Reglauer löste für ihr Hengstfohlen von Don Nobless / Stedinger das Ticket für das 16. Deutsche
Fohlenchampionat am 16. und 17. Juli 2016 in Lienen. 1. Reserve wurde das Stutfohlen von Dantano / Fürst Grandios
aus der Zucht von Toni Kornes, Ettringen. Herzlichen Glückwunsch!

Neues rund um den Freilaufcup der PZG Holledau

Zum 18. Mal wird die PZG Holledau in diesem Jahr am 3. Oktober zu ihrem Freilaufcup einladen. Bereits seit einigen
Jahren wird der Cup auf dem Stutenmilchgestüt Schwarz in Mammendorf ausgetragen und auch in diesem Jahr stehen
eine Reitpony- sowie Reitpferdeprüfung, die Suche nach dem PZG-Youngster und der Jungzüchterwettbewerb mit auf
dem Programm. Die traditionellen Freilaufprüfungen für 2- und 3-Jährige werden in diesem Jahr seit langer Zeit auch
wieder für Ponys (keine Haflinger) mitausgeschrieben.

Außerdem wird die bisherige regionale schwäbische Warmblut-Fohlenauktion Babenhausen im Rahmen des
Freilaufcups stattfinden. Der Pferdezuchtverband Oberbayern, der Pferdezuchtverband Schwaben und die PZG
Holledau streben ein Lot mit ca. 25 Fohlen an. Die Fohlenauswahl findet auf den offiziellen bayernweiten Terminen

im Juli statt und ist für Mitglieder aller Regionalverbände des Landesverbandes bayerischer Pferdezüchter offen.

Entgegen gewiehert....

Wir begrüßen als neue Mitglieder Theresa & Martina Lautner, Weichering

Herzlich willkommen
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